
M 79 Sonntag I Beilage zum Hallc schen Tageblatt 3 April 1882
Kirchliche Mittheilungen

m Im engen Anschluß an die Konfirmation findet die
Abendmahlsfeier der neukonfirmirten statt zu welcher wenn
irgend möglich die Eltern und Angehörigen sie zu begleiten
pflegen Auch an vielen Wochentagen sieht man in dieser
Zeit zahlreiche Kirchgänger und da es nicht blos für die
jungen Christen die Hauptabendmahlszeit ist sondern da auch
die meisten welche regelmäßig zum Tisch des Herrn gehen
in der Passions und Osterzeit zu kommen pflegen so sind
die Kommunionen in dieser Zeit sehr zahlreich und vor der
ganzen Zahl der Abendmahlsgäste kommen in unsrer Stadt
jährlich gegen aus diese Wochen

Bei unsern großen Gemeinden ist es ja nicht möglich
daß jede Feier des Sakraments auch die Vereinigung sämmt
licher mündigen Christen der Gemeinde darstellt Aber trotz
dem sind um jetzige Zeit die Abendmahlsgemeinden oft so
groß daß die Andacht und Sammlung welcher dieselben be
dürfen darunter zu leiden droht Im Gegensatz dazu ist
die Zahl der Abendmahlsgäste zu andern Zeiten des Kirchen
jahres oft so klein daß die wenigen Kommunikanten in den
weiten Räumen unsrer Kirchen des erhebenden Gefühls ent
behren müssen welches eine zahlreiche Abendmahlsgemeinde
erweckt daß wir viele ein Leib sind dieweil wir alle eines
Brotes theilhaftig sind

Die Sitte der Gemeinde ist auch in Bezug auf den
Abendmahlsgang gegen frühere Zeiten eine wesentlich andere
geworden In den neulich in d Bl mitgetheilten Jnnungs
artikeln des Maurer Gewerks zu Zörbig v I 1717 wird
nicht nur zum ersten angeordnet daß die Jnnungsglieder die
Predigt und Gottes Wort gerne hören und lernen auch ihr
Leben darnach richten sollen sondern es heißt auch zum andern
ausdrücklich daß ein jeglicher des Maurerhandwerks zum
wenigsten ein Jahr vier Mal zum hoch würdigen Sakrament
gehen soll welcher hierinnen sträfflich erfunden dem soll das
Handwerck gänzlichen verbothen werden In abgelegenen
Gegenden wo es gelungen ist die Sitte der Väter zu be
wahren mag es noch Gemeinden geben in welchen die er
wachsenen Christen sich auch ohne den Zwang in jener
Jnnungsordnung regelmäßig so oft am Tische des Herrn
einsinden Aber im allgemeinen werden es sehr seltene Aus

nahmen sein wenn in unsern Gemeinden von einzelnen das
Abendmahl so oft jährlich gefeiert wird Für die große
Menge der jährlichen Abendmahlsgäste wird sogar nicht ein
mal angenommen werden können daß dieselben jährlich auch
nur einmal zum Abendmahl gehen Dadurch kommt es denn
daß die oben berührte Gefahr für die Andacht und Samm
lung bei der heiligen Feier immer größer wird Was sonst
die christliche Sitte zur Hebung derselben durch Wahrung
des äußern Ausdrucks für die innere Stimmung beitragen
konnte das ist immer schwächer und wirkungsloser geworden
Hin und wieder sieht man noch einzelne ältere Gemeinde
glieder an den Altar treten welche durch ihre Kleidung wie
durch Haltung und Geberde deutlich erkennen lassen wie sehr
es ihnen darum zu thun ist diese hochheilige Handlung in
besondrer Weise auszuzeichnen Aber bei vielen Kommuni
kanten werden auch die äußern Zeichen der Andacht vermißt
und bei der Mehrzahl scheint die gute und schöne christliche
Sitte abhanden zu kommen

Von größter Wichtigkeit für die Pflege derselben wird
es sein daß die neuen Abendmahlsgäste welche jede Konfir
mation der Gemeinde zuführt das gnadenvolle Recht am
Tische des Herrn zu erscheinen hoch halten und fleißig
brauchen Was in der Sitte wahrer Ausdruck ächter
Frömmigkeit ist wird dann sich wieder einfinden und von
Geschlecht zu Geschlecht gern geübt werden

Nachdem die vorjährige Provinzialsynode beschlossen daß
alljährlich in den Kirchen der Provinz eine Kollekte für
die Heiden Mission gesammelt werde hat der Evang
Oberkirchenrath diesen Beschluß genehmigt und das Konsistorium

der Provinz hat angeordnet daß diese Kollekte am 2 Pfingst
feiertage stattfinden solle Es ist durchaus angemessen daß
die Thätigkeit für die Mission unter den Heiden auch in dem
Gottesdienst jeder Einzelgemeinde nicht blos bei Missions
festen und dergl angeregt wird Der zweite Psingsttag ist
dazu in besonderem geeignet weil derselbe seit Alters als das
Pfingstfest der Heiden gilt welchen Petrus in Cäsarea das
Evangelium predigte und in Folge dessen auch schon von
unserer Provinzialkirche als allgemeiner Missionsfesttag seit
zwei Jahren angenommen ist

Das Konsistorium zu Magdeburg hat auch die Matrikel

für die Kirchensteuern der Provinz während der drei
jährigen Synodalperiode 1832/85 behufs Aufnahme der
Posten in die Etats der Kreis Synode veröffentlicht Die
selbe ist aufgestellt nach der für das Jahr 1880/81 von den
evangelischen Gemeindegliedern der Provinz zu entrichtenden
Klassen und klassifizirten Einkommensteuer welche in Summa
beträgt 6 866101 Hiervon sind an Synodalbeiträgen
für je 1 Jahr 12 240 und an Beisteuer zum Pensions
fonds der evang Landeskirche 102 560 zu entrichten
also in Summa ungefähr 1 pCt für die Stadt Halle
beläuft sich der Synodalbeitrag auf 635 16 und die
Beisteuer zum Pensionsfonds auf 5322

Bewogen durch die Noth Hinterbliebener unversorgter
Töchter von Geistlichen unserer Provinz hat das Konsistorium
beschlossen zum dankbaren Andenken an den am 10 November
1883 bevorstehenden 400jährigen Geburtstag des Begründers
unsrer evangelischen Kirche Dr Martin Luther eine Pro
vinzialstistung unter dem Namen Lutherstiftung zur
Unterstützung Hinterbliebener unversorgter Töchter von Geist
lichen der Provinz Sachsen zu begründen und zu diesem
Zwecke freiwillige einmalige oder fortlaufende Beiträge aus
den Ueberschüssen reicher Kirchenkassen und von Geistlichen zu
erwirken auch Gaben sonstiger Wohlthäter anzunehmen Wenn
die Beiträge in der bei dem Bedürfniß einer solchen Stiftung
zu erwartenden Theilnahme eingehen soll die Stiftung schon
bald nach dem 10 November 1883 ins Leben treten

Uniberfitiits Nachrichten
Würzburg Dr Schanz außerordentlicher Pro

fessor an der Universität Erlangen ist als ordentlicher
Professor an die Universität Würzburg berufen worden

Der außerordentliche Professor Dr Alexander
Götte ist aus der mathematischen und naturwissenschaft
lichen Fakultät der Kaiser Wilhelms Universität Straßburg
ausgeschieden

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 31 März Abends
2,44 am 1 April Morgens 2 42 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Wotb in Halle

Nach übereinstimmenden Urtheilen und Gutachten mehrerer medizinischen Fachzeit
schriften und vieler praktischen Aerzte haben sich die vom Apotheker Rich Brandt dargestellten
Schweizerpillen in Folge der umfassendsten damit angestellten Versuche als eines der zuver
lässigsten Heilmittel bei Verdauungsstörungen und deren Folgckrankheiten wie Verstopfung
Blähungen Appetitlosigkeit Kopfschmerzen Blutandrang Herzklopfen Leber und Gallen
leiden Hämorrhoiden Blutarmuth Bleichsucht c auj s glänzendste bewährt sie haben
ferner auch den großen Vortheil vor vielen anderen ähnlichen Mitteln voraus daß sie milde
wirken die kranken Organe nicht erschlaffen sondern stärken und absolut unschädlich sind
Der billige Preis ermöglicht auch dem weniger Bemittelten den Ankauf dieses wahrhaften
Volksmittels Die ächten Schweizerpillen sind in Blechdoftn 50 Pillen 1 und kleinen
Versuchsschachteln 15 Pillen für 35 welche als Etiquette das weiße Schweizerkreuz mit
dem Namenszug Rich Brandt im rothen Felve tragen verpackt in den meisten Apotheken in
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Hiermit erlaube ich mir meinen wertheu Geschäftsfreunden ergebenst anzu
daß ich am heutigen Tage meine

Viivl unä Aewaruekervi
von Leipzigerstratze Nr 96 nach meinem Hause

kleine 8tein8ti a88e 3 verlegte
Für das mir bisher in so reichem Matze bewiesene Wohlwollen bestens dankend

bitte ich dasselbe mir auch fernerhin gütigst bewahren zu wollen
Hochachtungsvoll



Bekanntmachung
das Ersatz Geschäft Pro 188Z in Ser Stadt

Halle a S betreffend
Auf Grund der Bestimmungen des tz 62 der Ersatz Ord

nung bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntnis daß das Ersatz
Geschäft für die Militärpflichtigen in hiesiger Stadt in der Zeit
vom 15 bis 24 April er stattfinden wird

Die Musterung der Militärpflichtigen geschieht in der Reihen
folge der denselben zugestellten Vorladungen am

15 17 18 19 20 21 und 22 April er
am ersten Tage von 8 Uhr an den übrigen Tagen von 7 Uhr ab
in den

Räumen des Bürgergartens
Die Loosnng dagegen wi d am 24 April er anf dem

Rathhause stattfinden
Vor Beginn der Musterung am 15 April er findet die

Prüfung der Reklamationen statt zu welcher sämmtliche Rekla
manten wie auch deren Angehörige sofern etwaige behauptete
Erwerbsunfähigkeit der letzteren festzustellen ist zu erscheinen
haben

Die Militärpflichtigen haben die Vorladung wie die ältereu
auch den Loosnngs und Gestellungsschein sofern letzterer nicht
schon eingezogen sein sollte behufs der Nachtragung des Gestel
lnngs Resultats mit zur Stelle zu bringen

Diejenigen Militärpflichtigen welche ihre Wohnungen verlegt
und in Folge dessen oder aus sonstigen Gründen eine Vorladung
zur Stellung bis jetzt noch nicht erhalten wie diejenigen welche
inzwischen zugezogen und sich zur Stammrolle nicht angemeldet
haben werden hierdurch aufgefordert sich sofort im Militär
Büreau Polizeigebäude Zimmer Nr 7 zu melden und hierbei die
Vorladung zur Gestelluu z nachträglich in Empfang zu nehmen

Wer durch Krankheit am Erscheinen behindert ist hat ein
behördlich beglaubigtes ärztliches Attest beizubringen wer sich da
gegen der Gestellung entzieht wird als unsicherer Dienstpflichtiger
behandelt und außerdem wie auch die nicht pünktlich erschienenen
Militärpflichtigen mit Geldstrafe bis zu 3V Mark event ent
sprechender Hast bestraft

Halle a/S den 24 März 1882
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle
Bekanntmachung

Die Bestimmung des Z 16 der Polizei Verordnung über die äußere Heilighaltung
der Sonn und Festtage vom 21 März 1879 nach welcher während der ganzen mit dem
Palm Sonntage beginnenden Charwoche keine Schaustellungen Concerte Bälle und ähnliche
Lustbarkeiten in öffentlichen Lokalen stattfinden sollen wird mit dem Bemerken daß etwa
eingehende Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß zur Abhaltung solcher Vergnügungen nicht
berücksichtigt werden können hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 30 März 1882 Die Polizei Verwaltung

WM
von feinem hochelegant gearbeiteten

herrschaftliche Mobiliar
Mittwoch den 5 April von Vormittags 11 Uhr an

versteigere ich WO gr Wallstratze Nr 1 WU
ein reich geschnitztes eichenes Speise und Herren Mobiliar als Büffet

Speisetisch 20 Personen 12 feine Lehnstühle Serviertisch c c
ein reichgeschnitztes schwarzes Salon Mobiliar Sophas 2 Fautemls 6 Polster

stühle mit extra Prima Seidendamastbezug Styl Ludwigs XVI Trumeaux
Vertiko s Schreibtisch c,

ein Nutzbaum Wohnzimmer e
zwei Plüsch Garnituren c
Teppiche Regulatoren Bilder Cromographien

Die Gegenstände stehen Dienstag den 4 April Rachmittags von 2 bis
5 Uhr zur gefälligen Ansicht

1 ZI
Anetio ns Kommissar und gerichtl Taxator

Im ni I vergüte ich auf bei meinerCasse eingezahltes Geld bis auf weiteres
3 /g gegen einmonatliche Kündigung
3 i/z o/g gegen dreimonatliche Kündigung
4 /g gegen sechsmonatliche Kündigung

Im bei welchem2 v/g Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S si vBaut u Wechsel Geschäft

4 /g 20fach Reinertrag nicht unter 60,000 auf
k 4 /4 /o 25fach do nicht unter 30,000 Land

4 V/o 2/z des Werthes j Hypothek
a 4Vz /o 2 do auf Stadthypothek

Bekanntmachung
Die Amtsräume der unterzeichneten Behörde befinden sich

vom 1 April d I ab in dem Hause des Herrn Dekorationsmalers
Hierselbst Niemeyerstratze Nr 4

Halle a S den 31 März 1882
Königliches Katasteramt II

Saalkreis

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontrol Versammlungen im Bezirk des unterzeichneten Landwehr

Bataillons finden für das Jahr 1882 zu den nachstehend angegebenen Zeiten statt

1 Kompagnie
Kontrolplatz Merbitz

5 April c Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge der Landwehr mit Ausschluß der
Jahrgänge 1868 und 1869

Am 5 April c Vormittags 11 Uhr für die J chrgänge der Reserve sowie die zur Dispo
sition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

Kontrolplatz Cönnern Gasthof zum Ring
Am 6 April c Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge der Landwehr mit Ausschluß der

Jahrgänge 1868 und 1869
Am 6 April e Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge der Reserve sowie die zur Dispo

sition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften
2 Kompagnie

Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Gaslyof
Am 3 April c Vormittags 11 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Landwehr und Reserve

sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften unter Aus
schluß der Jahrgänge 1868 und 1869

Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 3 April c Nachmittags 3 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Landwehr und Reserve

sowie die zur Disposition d r Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften unter Ausschluß
der Jahrgänge 1868 und 1869

Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
Am 4 April c Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1870 bis 1872

4 April c 11 1873 bis 18754 April c Nacdmitt 1 1876 bis 1881 sowie die zur Dis
position der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

Kontrolplatz Wallwitz Gasthof zur grünen Birke
Am 5 April c Vormittags 9 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Landwehr und Reserve

sowie die zur Disposition dcr Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften unter Ausschluß
der Jahrgänge 1868 und 1869

Kontrolplatz Gröbers im Gasthof
Am 5 April c Nachmitt 2 U,r für die Jahrgänge 1870 bis 1874

5 April c 3 1875 bis 1881 sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

3 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzvurg

Am 3 April c Vorunttags 8 Uhr für die Jahrgänge 1870 u 1871

3 April c 10 1872 1873 u 18743 April c Mittags 12 1875 u 18764 April c Vormittags 9 1878 u 18794 April c 11 1877 1880 u 1881 sowie die zurDisposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannsch ften der Provinzial Jnfanterie

6 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Merchburg

Am 5 April c Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1870 u 1871

5 April c 11 1872 1873 u 18746 April c 9 1875 u 1876 sämmtliche MarineMannschaften sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften
der Spezial Waffen

Am 6 April c Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1877 1878 1879 1880 u 1881
Zu diesen Kontrol Versammlungen haben sämmtliche im Bezirke sich aufhaltende

Offiziere Aerzte oberen Militärbeamte und Mannschaften im referve und land
wehrpflichtigcn Dienstalter des Landheercs und der Marine zu erscheinen mit Aus
nahme der im Herbst 1882 zum Landsturm ausscheidenden Jahrgänge 1868
und 1869 was hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird das
besoudere Ordres nicht ausgegeben werden die Betreffenden vielmehr in Folge
dieser Bekanntmachung zum Erscheinen verpflichtet sind nnd das nnentschnldigte
Ausbleiben die gesetzliche Strafe uach sich zieht

Halle a/S den 1 März 1882
Köuigl Bezirks Kommando des Z Bataillons Halle 2 Magdebnrgischen

Landwe hr Reg i ments Nr 27

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich
meine in der kl Ulrichstraße 28 gelegene seit 23 Jahren betriebene Bauschlosserei dem
Schlossermeister Herrn Hermann Proetzsch käuflich abgetreten habe Indem ich für das
mir in so reichem Maße geschenkte Vertrauen meinen besten Dank ausspreche bitte ich das
selbe auch aus meinen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen

Halle a/S den 1 April 1882

ZZ I Schloffermeister
Auf obige Annonce Bezug nehmend zeige ich einem hiesigen und auswärtigen

Publikum ganz ergebenst an daß ich das von Herrn Ed Fritfch betriebene Geschäft
kl Ulrichstratze 28 käuflich übernommen habe und unter meiner eigenen Firma fort
führen werde Ich werde mich bestreben die Zufriedenheit des mich beehrenden Publikums
in jeder Hinsicht zu erwerben zu suchen

Halle a/S den 1 April 1882

ll SchloffermcisterMit heutigem Tage ging mein

auf den Posamentier Herrn H über
Indem ich für das mir in so reichem Maße geschenkte Vertrauen bestens danke bitte

ich dasselbe auch auf meinen Herrn Nachfolger zu übertragen

Halle a/S den 1 April 1882 Hochachtungsvoll
ZA

Meinen werthen Kunden ergebenst zur Nachricht daß ich das von Herrn H Zl
I 1854 gegründete und in bestem Rufe stehende Pofamentirwaaren Geschäft

übernommen habe
Für das mir bisher so reichlich geschulte Vertrauen herzlich dankend bitte ich auch

mein neues Unternehmen gütigst unterstützen z wollen Es wird mein besonderes Bestre
ben sein die mich beehrenden Herrschaften durch prompte und reelle Bedienung zufrieden
zu stellen

Halle a/S den 1 April 1882 Hochachtungsvoll
II iöZSTU

WM Schnuren Franzen Quasten tt werden in kürzester Zeit geschmackvoll und
billigst angefertigt

New Mreau unä dvünäet siek Möt
UaKävdurAvrstrLlssv 6

i vditvet
Das Kataster Amt I für die Stadt Halle a/S
befindet sich vom 3 April c ab Mühlweg 34

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhaus
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